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Klimawandel & Wein 



Klimawandelfolgen für Weinbauregionen

• Massive Veränderungen: 
Weinbaufläche verringert sich 
um 25% to 73% in den 
wichtigsten Weinbauregionen
mit mediterranem Klima bis 2050 
(RCP 8.5)

• Neue Flächen hin zu den Polen
und in höheren Lagen

• Unter dem Strich deutlich
weniger Fläche

• Steigende Konkurrenz um Fläche
& Wasser mit anderen
Ackerfrüchten
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23, 2013 110 (17) 6907-6912. https://doi.org/10.1073/pnas.1210127110.



Kernproblem der Landwirtschaft: 
Lücke zwischen Wasserbedarf und Wasserverfügbarkeit
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Quelle: IPCC 2021, AR 6, 17. https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/report/IPCC_AR6_WGI_SPM_final.pdf



NASA & PIK: Klimawandelfolgen treten viel schneller ein
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Weblink hier. 

https://www.pik-potsdam.de/de/aktuelles/nachrichten/neue-studie-von-nasa-und-pik-bauern-weltweit-muessen-sich-schon-innerhalb-des-naechsten-jahrzehnts-auf-neue-klimarealitaet-einstellen?set_language=de
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Erderwärmung auf 
1,5° C begrenzen!



Das 1,5 Grad Ziel: Klimaneutrale Welt bis 2040-2055
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Klimaneutral vs. klimapositiv
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Ausgleich & 
Speicherung dieser 

THG-Emissionen

THG-Emissionen 
durch menschliche 

Aktivitäten

?
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• THG-Emissionen wurden gemessen, 
reduziert und ausgeglichen

• Menschliche Aktivitäten haben keinen
Effekt auf das Klima

• Beinhaltet alle relaventen
Treibhausgase, auch Veränderungen
der Erdoberfläche, die das Klima 
beeinflussen (z.B. Albedo, Fähigkeit der 
Oberfläche, Wärmestrahlung zu
reflektieren)

• Keine konkreten Anforderungen an das 
Ausmaß der Emissionsreduktionen

• THG-Emissionen wurden gemessen, 
reduziert und ausgeglichen

• Menschliche Aktivitäten haben 
keinen Effekt auf das Klima

• Klare Definition der 
Reduktionsminderung laut Science 
Based Targets Initiative: 
1,5 Grad Ziel 

• 42% Reduktion bis 2030

• Min. 90% Reduktion bis 2050

Klimaneutral Klimapositiv



15/11/2021 Dr. Helena Ponstein 11

Klimaschutz & Wein
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https://www.zdf.de/gesellschaft/plan-b/plan-b-edler-tropfen-100.html


Forschung: Treibhausgasemissionen durch Wein
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Ponstein et al., 2019a Ponstein et al., 2019b



Systemgrenzen für Wein
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Systemgrenzen legen fest, welche Emissionsquellen berücksichtigt werden

Wertschöpfungs-
stufen 

Weinbau
Einkauf & 
Konsum

Kraftstoffe
Elektrizität f. 
Bewässerung 

Dünger 
Pflanzenschutz-

mittel
Wasser

Kraftstoffe
Kühlmittel
Elektrizität

Wasser
Önologische BM
Reinigungsmittel

Abfall

Verpackung:
Flaschen

BiB
Verschlüsse

Kartons
Folien

Kraftstoffe
Elektrizität

Emissionsquellen

Kraftstoffe

Vinifikation TransporteVerpackung

Übliche Systemgrenze für ein Weingut 

Heute: ein Einblick in
die Einkaufsfahrt, 
die „letzte Meile“ 



Treibhausgasemissionen durch Wein
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Ponstein et al., 2019. Greenhouse gas emissions and mitigation options for German wine Production. J. Clean. Prod. 
212, 800-809.
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Contribution to variance
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Ableiten von effektiven Hebeln für die Vermeidung von THG-Emissionen

Ponstein et al., 2019. Greenhouse gas emissions and mitigation options for German wine Production. J. Clean. Prod. 
212, 800-809.



Effektive Klimaschutzmaßnahmen

1. Verpackung

2. Dekarbonisierung der Energieträger

(Diesel, Benzin, Gas, Öl & Elektrizität)

3. Ressourceneffizienz im Weinbau

4. Ressourceneffiziente Auslieferung
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Klimaschutzmaßnahme 
Nr. 1: Verpackung



Klimaschutzmaßnahme Nr. 1: Verpackung
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Glass bottle types including closure in Finland, Ponstein et al., 2019b

Packaging types other than glass bottles in Finland, Päällysaho et al., 2018

Glass bottle types including closure in Germany, Ponstein et al., 2019a

Mehrweg deutlich 
wirkungsvoller als 

Leichtglas

Grafik aus Ponstein, 2019
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Klimaschutzmaßnahme Nr. 2: Dekarbonisierung 
der Energieträger in der Weinproduktion 
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Klimaschutz im Weinberg

1. Kontingente Ausfüllen
2. Lange Standzeiten der Rebflächen
3. Dieselverbrauch reduzieren
4. Lokale organische Düngung & nur bei Bedarf
5. Aufbau von Dauerhumus
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Klimaschutz in der Auslieferung 
(Einkaufsfahrt)



Einkaufsfahrt

• Die Einkaufsfahrt des Endkunden wird 
üblicherweise aus der Perspektive des 
Produzenten vernachlässigt.

• Große Unsicherheiten und Ungenauigkeiten: 
Verkehrsmittel, Strecken, weitere Stationen 
auf der Fahrt.

• Die Einkaufsfahrt kann viel höhere THG-
Emissionen verursachen als die Erzeugung 
des eingekauften Weins.

• Dos
• Gut ausgelastete Spedition
• Kombinierte Fahrten
• ÖPNV

• Don´ts
• Längere Fahrten „nur“ für den Einkauf 

mit PKW
• Fahrzeuge mit hohem Energieverbrauch
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THG-Emissionen durch die letzte Etappe des Transports bis 
zum Endkunden

(Paket ca. 7,8 kg, 6 Flaschen, 30 km)

Transport-Emissionen: Eigene Berechnung. Emissionsfaktoren: DEFRA, 2021
0,75 L Flasche Wein: Ponstein et al., 2019a
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Vermeidung von THG-Emissionen in 
globalen Wertschöpfungsketten von Wein



Klimaschutz in globalen Wertschöpfungsketten von Wein
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Top 8 countries of origin for wine consumed in Finland Grafik: Ponstein et al., 2019b, modifiziert
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7.5

12.7

Wine imports to Finland (million L)
Related GHG emissions (million kg CO2e)

Importe und Treibhausgasemissionen von Wein in 
Finnland

54,2 Mio. L Wein (90% Weinimporte)
88,7 (79 - 122) Mio. kg CO2e

Durchschnittlich 1,23 kg CO2e pro 0,75 L
bei einer Spanne von 0,59 – 1,92 kg CO2e

Grafik: Ponstein et al., 2019b
28



Szenarioanalyse: THG-Reduktion
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Szenario 1: Abfüllung nur in 
Finnland (-2%)

Szenario 2: Gewicht der 
Glasflasche von 0,480 kg auf 0,380 
kg (-6%)

Szenario 3: Anteil von Bag-in-Box 
(BiB) von 29% auf 59% erhöht 
(-12%) 

Szenario 4: Energieeffizienz in 
Wertschöpfungskette um 20% 
gesteigert (-8%)

=> Priorisierung der Mitigations-
maßnahmen auf Ebene der 
Herkunftsländer sinnvoll
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Wie kann der klimapositive Weinhandel realisiert 
werden?



Emissionsreduktion im Weinhandel

• Ebene der Weinproduzenten
• Sehr leichte Glasflaschen, Mehrweg-Glasflaschen, BIB
• Erneuerbare Energien

• Ebene der Herkunftsländer
• Australien und Südafrika haben extrem hohe THG-Emissionen 

durch die Stromproduktion – das schlägt sich in den Produkten 
nieder

• Produkte aus Frankreich haben tendenziell geringe THG-
Emissionen

• Ebene der Transporte zu Ihrem Weinhandel
• Kurze Transportwege (Regionalität, europäische Nachbarn) 
• Seefracht
• Spedition

• Ebene Kundenkontakt
• Auch hochwertige Weine dürfen in sehr leichten Flaschen und 

Mehrweg-Flaschen daherkommen!
• Regionalität
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Fazit klimaneutraler Weinhandel

1. Dringender Handlungsbedarf – die Weinbranche ist vom 
Klimawandel extrem stark betroffen

2. Dekarbonisierung ist auch für die Weinbranche essentiell

3. Ohne die fundamentale Veränderung der Verpackung kann die 
Weinbranche nicht klimafreundlich werden

4. Mehrweg-Glasflaschen sind die größte einzelne 
Klimaschutzmaßnahme in der Produktion

5. Effiziente Transporte zum Endkunden sind ausschlaggebend –
Versand per Spedition ist oft die 
umweltfreundlichere/klimafreundlichere Variante

6. Weinbau ist weniger wichtig – hier ist der größte Einflussfaktor 
die Erntemenge

7. Kommunikationsbedarf: Bei hoher Qualität wird oft die schwere 
Glasflasche erwartet. Das muss sich ändern -> Punkte 3.& 4.

8. Klimaneutrale Weine werden immer über den Ausgleich von 
verbleibenden THG-Emissionen durch Emissionshandel 
generiert
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Ausblick

Die großen Herausforderungen systemisch & unternehmerisch angehen:

1. Vision => Klare Ziele 
2. Niemand kann sie alleine lösen => Zusammenarbeit & Wertschätzung
3. Sie sind nicht von heute auf morgen gelöst => Fokus & Beharrlichkeit
4. Teilweise ist der „beste Weg“ zum Ziel heute nicht bekannt => Radikale 

Bereitschaft zu Lernen
5. Akzeptieren, dass sich viele Unsicherheiten und Ambiguitäten auch in 

Zukunft nicht beherrschen lassen => Mut & Widerstandskraft

Die Weinbrache ist zu einem Maß
an Zusammenarbeit aller Akteure
aufgefordert, die es in der Form 
noch nicht gegeben hat.
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Weitere Informationen, meine 
wissenschaftlichen Publikationen 
und sonstige schriftlichen Beiträge 
finden Sie auf meiner Internetseite 
zum Thema:
www.klimaneutralerwein.de.


